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„Ischa Freimaak!“ in Bremen  

Norddeutschlands größtes Volksfest startet am 13. Oktober  

Jedes Jahr Mitte Oktober beginnt in Bremen die fünfte Jahreszeit, wie die Bremerinnen 

und Bremer die Zeit des Freimarktes nennen. Vom 13. bis 29. Oktober 2023 heißt es 

zum 988. Mal „Ischa Freimaak“ in der Hansestadt. Das Recht, einen freien Markt abzu-

halten, hat sich zu einem der ältesten und größten Volksfeste Deutschlands entwickelt. 

Über 300 Schaustellerinnen und Schausteller sorgen für Nervenkitzel, Spaß und Gau-

menfreuden, von denen sich die Besucherinnen und Besucher jedes Jahr des Freimark-

tes mitreißen lassen.  

Karussells für Groß und Klein, Riesenrad und Achterbahn, Imbissbuden und Laufge-

schäfte bieten ein abwechslungsreiches Angebot. Der Freimarkt findet auf der zentral 

gelegenen Bürgerweide direkt am Bremer Hauptbahnhof statt. Und wer es etwas be-

schaulicher mag, der besucht den Kleinen Freimarkt in der Bremer Innenstadt. Rund 

um den Marktplatz und das UNESCO-Welterbe Roland und Rathaus gelegen, erinnert 

er an das traditionelle Marktwesen und damit den Ursprung des Freimarkts. 

Der offizielle Startschuss fällt am Freitag, 13. Oktober, um 15 Uhr auf dem Marktplatz 

auf dem Kleinen Freimarkt. Dabei wird der historischen Roland-Statue ein großes Leb-

kuchenherz umgehängt und der dreimalige Ruf „Ischa Freimaak“ läutet eines der äl-

testen Volksfeste Deutschlands ein. Im Anschluss ist um 17 Uhr der feierliche Auftakt 

des Bremer Freimarktes im Bayernzelt auf der Bürgerweide. Abgerundet wird der erste 

Tag mit einem Höhenfeuerwerk.  

Auch kulinarisch hat der Freimarkt ein großes Angebot. Mit Fischbrötchen, Backfisch, 

Schmalzkuchen oder „Eis wie Sahne“ gesellen sich auch einige typisch norddeutsche 

Spezialitäten in das klassische Jahrmarktsmenü. Dazu bieten die Partyzelte einen mu-

sikalischen Mix, damit auch für jeden Musikgeschmack etwas dabei ist. Wer nach dem 
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Freimarkt noch nicht nach Hause will, feiert in der benachbarten Messehalle 7 weiter 

bis zum Morgengrauen. 

Am Samstag, 21. Oktober, erreicht das traditionsreiche Volksfest seinen Höhepunkt. 

Der Freimarktsumzug mit 150 Festwagen und Laufgruppen krönt das bunte Treiben in 

Bremen. Erntewagen, Spielmannszüge, bunte Kostüme und sportliche Darbietungen, 

viele Vereine aus nah und fern, Bremer Institutionen und ansässige Firmen zeigen sich 

von ihrer vergnügten Seite und verwandeln die Bremer Innenstadt in ein Meer aus 

Konfetti und Bonbons. Um 10 Uhr fällt der Startschuss in der Bremer Neustadt, der 

erste Wagen erreicht den Marktplatz um 11 Uhr. Krönender Abschluss ist die Prämie-

rung der besten Teilnehmenden im Bayern-Zelt auf dem Freimarkt. 

Und zum Abschluss wird der Freimarkt zu Grabe getragen. Mit Rosen verabschiedet 

sich die Trauergesellschaft am Sonntag, 29. Oktober, ab 20.30 Uhr von den letzten Be-

sucherinnen und Besuchern, bevor um 23 Uhr die Lichter des 988. Bremer Freimarkts 

erlöschen.  

Mit der „Minipauschale Bremen“ lässt sich der Freimarkt mit einem Besuch in Bremen 

kombinieren. Sie beinhaltet eine Übernachtung mit Frühstück sowie eine Stadtführung 

und kostet 63 Euro pro Person im Doppelzimmer. Es besteht die Möglichkeit, eine Ver-

längerungsnacht dazu zu buchen. Das Hotel ist dabei frei wählbar. 

Weitere Informationen, Tickets und Buchungsmöglichkeiten gibt es beim Bremen Tou-

rismus unter 0421 / 30 800 10 oder im Internet unter www.bremen.de/freimarkt und 

www.bremen-tourismus.de  
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